
Editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

wir begrüßen alle recht herzlich und laden 
zum Schmökern in unserem 2. Newsletter 2014 ein. 

Hier unsere aktuellen Themen und Aktionen:

1. Neues, Highlights, Aktuelles

2. Projekt „TineTom“ geht in die zweite Runde

3. „48h-Aktion“ - Ehrenamtliches Engagement inside 

4. Jugendkulturelle Veranstaltungsreihe

5. Jugend- und Demokratiemeile in Dipps

6. „HüPro2014“ - Hüttenteichprojekt

7. Projekttag „Courage macht Schule“

8. Der neue Dienstwagen

9. Personelle Veränderungen

10. Termine

1. Neues, Highlights, Aktuelles  

Auch das diesjährige mittlerweile  19.  Rotary Jugendcamp unterstützten wir  wieder  mit  einer 

Tagesveranstaltung.  Die  22  Jugendlichen  aus  verschiedensten  Ländern  der  Welt  lernten 

Dippoldiswalde  im  Rahmen  eines  Citybound  kennen,  indem  sie  verschiedene  Aufgaben, 

beispielsweise  im  Rathaus,  dem  Sportpark  und  dem  Kinderschutzbund,  lösen  mussten. 

Abgerundet wurde der Tag mit einem schönen Mittagessen im Grünen. Wir freuen uns, auch im 

nächsten zum 20-jährigen Jubiläum wieder dabei zu sein! 

Der Einladung zum diesjährigen  Sommerfest des Asylbewerberheimes in Schmiedeberg sind 

wir gerne gefolgt und hatten viel Spaß, uns bei Kaffee und Kuchen ein Bild über Wohnsituation 

und Befindlichkeiten der in unserem Landkreis lebenden Asylberwerber zu machen. Gerne sind 

wir im nächsten Jahr wieder dabei!



2. Projekt „TineTom“ geht in die zweite Runde

Anfang 2013 begann das Projekt „TineTom – Kompetenzentwicklung für den 

Einstieg  ins  Berufsleben“  an  der  Oberschule  in  Geising  und  Bannewitz. 

Schüler  der  beiden  Oberschulen  hatten  durch  dieses  Angebot  die 

Möglichkeit,  sich  innerhalb  von  Einzelcoachings,  Gruppenarbeiten  oder 

freizeitpädagogischen Ausflügen mit ihre eigenen Stärken und Fähigkeiten 

auseinanderzusetzen und wichtige Kompetenzen für die Bewältigung ihres 

schulischen  sowie  privaten  Alltags  auszubauen.  Im  Juli  2014  endete  die 

erste  Projektphase,  die  mit  zwei  Exkursionstagen  abgeschlossen  wurde. 

Einmal  nahmen  die  Schüler  an  einer 

Höhlenwanderung in der Sächsischen Schweiz 

teil  und  am  anderen  Tag  absolvierten  die 

Teilnehmer  eine  GPS-Tour  in  der 

Dippoldiswalder Heide. Anschließend konnten 

sie  ihre  Fähigkeiten  im  Waldseilpark  unter 

Beweis  stellen.  Ab  dem  ersten  September 

2014 wird  das  Projekt  einzig  an  der 

Oberschule Bannewitz, zunächst bis Ende des 

Jahres,  weiter  angeboten.  Ziel  ist  es  wieder, 

den  Jugendlichen  in  ihren  individuellen  Problemlagen  zu  unterstützen,  indem  sie  sich  ihrer 

eigenen Stärken und Fähigkeiten bewusst werden.

3. „48h-Aktion“ - Ehrenamtliches Engagement inside 

Die 48h-Aktion fand in diesem Jahr vom 09. bis 11. Mai statt. Insgesamt nahmen im Landkreis 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 89 Jugendgruppen, davon 36 im Altweißeritzkreis, mit ihren 

zahlreichen Projekten an der 48h-Aktion, teil. Dies ist nun schon die dritte erfolgreiche 48h-Aktion 

im  Trägerverbund,  zu  dem  der 

Jugendring  SOE  e.V.,  der  KJV 

Freital  e.V.  und  der  Pro  Jugend 

e.V.  gehören. Gemeinsam wird die 

landkreisweite  Aktion  geplant, 

organisiert  und  durchgeführt.  Im 

Vorfeld  der 48h-Aktion, am 5.Mai 

2014,  fand  eine  landkreisweite 

Pressekonferenz  statt,  zu  der 

Schirmherr Peter  Darmstadt nach 

Pirna  einlud.  Hier  erhielten 

Vertreter der Presse Informationen 

zu den einzelnen Projektvorhaben 



und   zu  den  Jugendgruppen.  Am Aktionswochenende  selbst  wurden  die  unterschiedlichsten 

Projekte  der  Jugendlichen  umgesetzt.  Insgesamt  gab  es  9  (inter-)kulturelle  Projekte 

(z.B.Vorbereitung,  Organisation  und  Durchführung  der  Abschlussveranstaltung  im  Jugendclub 

Cunnersdorf),  18  Bauprojekte (z.B.  Erneuerung eines Sandplatzes für  die Kindertagesstätte in 

Kesselsdorf), 38 Renovierungs- und Malerprojekte (z.B. ein Grafittiworkshop an einer Skaterrampe 

im OT Hänichen) und 24 Umweltprojekte  (z.B. Verschönerung der Wanderwege im Stadtgebiet 

Glashütte).  Den  feierlichen  Abschluss  bildete  die  Abschlussveranstaltung  im  Jugendclub 

Cunnersdorf, zu der zahlreiche Gäste, wie z. B. Herr Schneider (Abteilungsleiter Kinder-, Jugend- 

und Familienhilfe des Landkreises) und natürlich die Jugendgruppen selbst kamen. Neben den 

Auszeichnungen  mit  Pokalen,  Urkunden  und  Gruppenfotos  für  die  einzelnen  Jugendgruppen 

bildete   die  Präsentation  des  Dokumentarfilms  über  die  48h-Aktion  2014  das  Highlight  der 

Abschlussveranstaltung.  Dieser  wurde  von  insgesamt  4  Filmteams,  welche  bereits  vor  dem 

eigentlichen Aktionswochenende gemeinsam einen Videotrailer zur 48h-Aktion erstellt haben, an 

diesem Wochenende vor Ort gedreht. Den Trailer, sowie einen Kurzfilm zur 48h-Aktion, könnt ihr 

euch  auf  unserer  Homepage  www.projugendev.de  oder  auf  unserem  YouTube-Channel 

anschauen. Viel Spaß dabei!

4.   Jugendkulturelle Veranstaltungsreihe  

Im September startet unsere diesjährige jugendkulturelle Veranstaltungsreihe, die vom 08.09. bis 

zum 12.09.2014 stattfindet. Im Rahmen dieser Woche sind bis jetzt verschiedene Veranstaltungen 

in den einzelnen Arbeitsgebieten geplant. 

08.09.: Fachveranstaltung  für  Fachkräfte  der  Jugendhilfe (durchgeführt  vom  Mobilen 

Beratungsteam des Landkreises Sächsische Schweiz – Osterzgebirge) mit Input zu rechten und 

neonazistischen  Codes  und  Symbolen,  sowie  neonazistischen  Strukturen  im  Landkreis  und 

Sachsen. Veranstaltungsort sind die Parksäle in Dippoldiswalde.

09.09.: Theaterfechtgruppe aus Glashütte zu Gast an der Oberschule Geising für Schülerinnen 

und Schüler. Die Theaterinszenierung über das Thema Rassismus soll sensibilisieren, aufklären 

und Denkanstöße geben.

10.09.: Jugendkultureller  Workshop (durchgeführt  von “Cultures Interactive”)  im Teenie-Treff  in 

Wilsdruff.  Hier  können  sich  die  Jugendlichen  zusammen  mit  Experten  aus  der  Szene  ganz 

praktisch zum Thema HipHop und Rap ausprobieren.

Neben den einzelnen Veranstaltungen wird in der gesamten Woche über im kleinen Saal  der 

Parksäle Dippoldiswalde die Ausstellung “Rechts rockt Sachsen” (AKuBiZ e.V.)  zu besichtigen 

sein. Vom 08.09. bis zum 12.09.2014 ist die Ausstellung in der Zeit von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

geöffnet. Zu dieser Zeit können sich alle Interessierten und auch Jugendgruppen die Ausstellung 

ansehen. Für Schulklassen kann “Rechts rockt Sachsen” auch vormittags genutzt werden.



Als  krönender  Abschluss  der  jugendkulturellen  Veranstaltungswoche  findet  am  12.09.14  die 

Jugend- und Demokratiemeile auf dem Parkplatz der Parksäle in Dippoldiswalde statt. Wir freuen 

uns auf Euch!

5. Jugend- und Demokratiemeile in Dipps

Der Pro Jugend e.V. feiert am 12.09.2014 das 15-jährige Bestehen des Projektes „mobile Soziale 

Arbeit“. Um diesen Anlass gebührend zu feiern, veranstalten wir an diesem Tag eine Jugend- und 

Demokratiemeile auf dem Gelände der Parksäle 

in  Dippoldiswalde.  Für  buntes  Programm, 

welches ab 15:00 Uhr  beginnt,  ist  gesorgt.  Mit 

Rückblick auf die vergangenen 15 Jahre gibt es 

eine  Ausstellung  über  den  Pro  Jugend  e.V.  zu 

besichtigen.  Außerdem  wird  es  einen  Kurzfilm 

über  die  alltägliche  Sozialarbeit  der  Mitarbeiter 

und  Mitarbeiterinnen  geben.  Auf  das  Rahmenprogramm darf  sich  auch  gefreut  werden:  Vom 

Bogenschießen über Flohmarkt, Beatbox und Breakdance-Action, ein Graffiti-Workshop bis hin 

zum Auftritt der Band Broken Woods wird einiges geboten. Für das leibliche Wohl ist natürlich 

auch  gesorgt.  Wir  freuen  uns  auf  ein  buntes  und  vielfältiges  Fest  und  auf  viele  Besucher! 

Vorbeikommen lohnt sich!

Anlässlich unseres 15jährigen Jubiläum veranstalten wir am 13. September 2014 auch eine Party, 

bei welcher DJ´s aus eurer Region auflegen werden. Beginn ist 21:00 Uhr, eingeladen sind alle ab 

16 Jahren!  Ursprünglich war geplant, die Fatsche im großen Raum der Parksäle stattfinden zu 

lassen. Leider kann aus Brandschutzgründen vorerst keine Veranstaltung mehr in diesem Raum 

stattfinden,  weswegen wir  aktuell  nach Ausweichmöglichkeiten Ausschau halten.  Bitte  checkt 

Facebook für Updates zur Location!

6. „HüPro2014“ - 

Hüttenteichprojekt

Vom  25.  bis  27.  Juli  2014  fand  das 

Jugendprojekt  „HüPro  2014“  - 

Hüttenteichprojekt  an   der 

gleichnamigen  Jugendherberge  in 

Geising  statt.  Straffällig  gewordene 

Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren 

leisteten,  von  Pro  Jugend  e.V. 



sozialpädagogisch  begleitet,  gemeinnützige  Arbeitsstunden.  Neun  junge  Männer  haben  am 

Aktionswochenende  geschliffen,  gehämmert,  gebaut  und  geputzt.  Weiterhin  haben  Sie  durch 

gemeinschaftliche  Tätigkeiten,  mithilfe  erlebnis-  und  sozialpädagogischer  Methoden,  neue 

positive Erfahrungen gesammelt.

Üblicherweise  werden  Jugendliche  beim  ableisten  ihrer  „Sozialstunden“  nicht  explizit 

sozialpädagogisch begleitet. Durch Betreuung und Kompaktheit des Projektes soll der Weg zum 

erfolgreichen Abschluss erleichtert werden und den Teilnehmern vor Augen führen, dass sie auch 

in der Lage sind, wertschöpfend tätig zu sein.

7. Projekttag „Courage macht Schule!“

Unter diesem Motto stand der Projekttag am 10. Juli 2014 an der Oberschule Bannewitz. Die Idee 

wurde  vom  Schülerrat,  gemeinsam  mit  der 

zuständigen Sozialarbeiterin des Pro Jugend e.V., 

entwickelt. Insgesamt fanden 9 Workshops für 189 

SchülerInnen  der  Klassen  5-9  statt.  Die  Themen 

der Workshops wurden gemeinsam im Schülerrat 

gesammelt und es wurde u.a. über „Zivilcourage“, 

„Kinderrechte“, „Miteinander statt Gegeneinander“, 

„Diskriminierung in der Gesellschaft“, „Lifestyle von 

Neonazis“  oder  „Wie  fair  ist  die   Fußball-WM?“ 

geredet. Die Jugendlichen sollten gestärkt werden, 

sich für andere Menschen einzusetzen, damit ein faires und solidarisches Miteinander entstehen 

kann. 

Gefördert durch: Lokaler Aktionsplan des Landkreises SOE, Landespräventionsrat Sachsen.

8. Der neuer Dienstwagen

Nach unzähligen Spendenanfragen, Zeitungsartikeln und Anrufen war es dann im Mai endlich 

soweit: Das Autohaus Holm Wirthgen aus Dresden lieferte unseren neuen Dienstwagen an! 

Seitdem sind wir stolzer Besitzer eines drei Jahre alten VW T5, der, wie gewohnt, mit langem 

Radstand prächtig dasteht. Seitdem hat uns der Bus bereits viele goldene Dienste geleistet , 

Diebstahl und Aufwand der Neubeschaffung sind schon fast wieder vergessen. 

Wir danken allen Spendern in besonderem Maße für Ihr (finanzielles) Engagement, ohne welches 

unser Vorhaben, schnellstmöglich einen Ersatzbus zu kaufen, nicht möglich gewesen wäre. 

Insbesondere danken wir dem Rotary Club Freital und dem Aufwind Kinder- und Jugendfonds 

Dresden e.V.!



9. Personelle Veränderungen

Nachdem das ESF-geförderte Kompetenzförderungsprojekt „TineTom“ nur an einer der beiden 

Schulen  im neuen  Schuljahr  fortgesetzt  wird,  begrüßen  wir  Ronny  Wenzel  wieder  im  Projekt 

„Mobile Soziale Arbeit“. Er wird, wie schon vor dem Projekt „TineTom“, wieder im Planungsraum 2 

aktiv sein. 

Zum 01.10. wird uns Benjamin Donath verlassen. Er wird zum Wintersemester in Dresden ein 

Masterstudium an  der  Evangelischen  Fachhochschule  aufnehmen.  Wir  danken  ihm für  seine 

Mitarbeit und wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg viel Glück!



10. Termine

08.09. - 11.09. Jugendkulturelle Veranstaltungsreihe

  12.09. Jugend- und Demokratiemeile in Dippoldiswalde

   13.09 Pro Jugend FATSCHE

Es grüßt Sie und Euch ganz herzlich

Benjamin Donath/ Max Stürmer
(Pro Jugend e.V./ Öffentlichkeitsarbeit)

Der Lesbarkeit halber wird die männliche Form auch als synonym für die weibliche Form verwendet.

Dieser Newsletter  erscheint  dreimal  pro Jahr und informiert  über aktuelle Entwicklungen bei  Pro Jugend e.V.  mit  Sitz in 
Dippoldiswalde. Es ist uns wichtig, mit diesem Newsletter viele zu erreichen. Wir wollen aber keineswegs irgendjemandem auf 
die Nerven gehen. Es kann schon mal passieren, dass jemand in den Verteiler gerät, der mit diesen Informationen nun wirklich 
nichts  anfangen  kann.  Wer  sich  von  diesem  Newsletter  also  belästigt  fühlt,  meldet  sich  bitte  per  kurzer  Mail  an 
kontakt@projugendev.de und wird umgehend aus dem Verteiler gestrichen. Versprochen.

mailto:mja.freital@gmx.de

